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Mein lieber Herr Gesangverein!
Die Roetgener A-cappella-Gruppe „Lovely Mr. Singing Club“ feiert ihr 20. Bühnenjubiläum mit zwei
Konzerten im Roetgener Pfarrheim. Von Beatles über Comedian Harmonists bis Herbert Grönemeyer.

Roetgen. Ein jeckes Gründungs-
datum für eine ungewöhnliche
Musikgruppe: Vor 20 Jahren, am
11.11.1989 betrat das A-cappella-
Quartett Lovely Mr. Singing Club
(LMSC) zum ersten Mal die „Bret-
ter, die die Welt bedeuten“. Die
Plakate für ihren ersten Auftritt
waren schon gedruckt, als sich die
damals noch recht jungen Herren
Walter Krott, Marko Greuel sowie
Gerd und Klaus Vossenkaul zu ih-
ren ersten gemeinsamen Proben
trafen, um ganz ohne Instrumen-
te, nur mit ihren vier Stimmen,
Musik zu machen.

Ohne großartige weitere Ambi-
tionen angetreten, waren die Vier
am Ende ihres Debüts auch selber
vom Erfolg ihrer Darbietung über-
rascht und bekamen Lust auf
mehr.

Aus beruflichen Gründen ver-
ließ im Dezember 1990 Marko

Greuel das Ensemble, und mit
Thomas Thissen komplettierte
sich die bis heute bestehende Be-
setzung. Seither führte der Gesang
den LMSC in unzählige Wohn-
zimmer, auf Festivitäten und Kon-
zertbühnen der Region und weit
darüber hinaus, so auch nach Wei-

mar, München und Verona.
Im Rahmen zweier Jubiläums-

konzerte am Samstag, 7. Novem-
ber, um 20 Uhr und am Sonntag,
8. November, um 17 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim „Op der
Kirchbröck“ in Roetgen werden
sowohl die schon bekannten Klas-

siker des Lovely Mr. Singing Clubs
von den Beatles über die Comedi-
an Harmonists bis Herbert Gröne-
meyer zu hören sein, als auch
viele neue Lieder der Gruppe,
wozu mittlerweile auch einige Ei-
genkompositionen zählen.

„After-Show-Party“

Die Konzertbesucher dürfen sich
auf zwei vergnügliche Stunden A-
cappella-Entertainement freuen
und sind im Anschluss an die Kon-
zerte noch herzlich eingeladen,
mit dem LMSC gemeinsam zu fei-
ern.

Der Vorverkauf startet ab sofort
an verschiedenen Stellen in der
Nordeifel (siehe Box) sowie auf
der Internetseite der Gruppe.

L Mehr dazu im Netz unter:
www.lmsc.cc

Der Lovely Mr. Singing Club im Jubiläumsjahr: Klaus Vossenkaul,Thomas Thissen,Walter Krott und Gerd Vossenkaul feiern am 7. und 8. November mit
allen ihren Fans, aber auch mit neuen Freunden ihrer A-cappella-Musik das „20-Jährige". „Töm“ Thissen gehört der Formation erst seit 1990 an.

Vorverkaufsstellen für die Jubiläumskonzerte
Karten für die Jubiläumskonzerte
des „Lovely Mr. Singing Club“ am
7. und 8. November im Roetgener
Pfarrheim, Hauptstraße, gibt es ab
sofort an folgenden Stellen:
Roetgen: Buchhandlung Lesezei-
chen, Hauptstraße 45 und
Friseursalon Conform, Hauptstr.44;
Konzen: Blumen Pauls, Blumgas-
se17a;
Mützenich: Venn Imbiss, Eupener
Straße 79;

Simmerath: Teeladen Lutterbach,
Kammerbruchstraße 4.

Die Karten kosten im Vorverkauf
10 Euro und an der Abendkasse 12
Euro. Für Kinder bis 10 Jahre ist der
Eintritt frei, Jugendliche bis 20 Jah-
re zahlen 5 Euro.

Weitere Informationen gibt es un-
ter G 0241/534403 oder 0179/111
2766 sowie unter www.lmsc.cc.

Unserer heutigen Ausgabe (au-
ßer Auflage für Postbezieher)
liegen Prospekte der Firma
Galeria Kaufhof GmbH und der
Firma Wohnwelt Pallen bei.

ENTSORGUNGENTSORGUNG

� HEUTE
Grünabfallsammlung, Parkplatz

Gewerbegebiet Himo, 15-19
Uhr, Imgenbroich.

Restmüll, ab 7 Uhr, Mützenich.
Restmüll, graue Tonne, ab 6 Uhr

in Roetgen (Bereich 1, 2 und
3).

Restmüll, orange Tonne, ab 6
Uhr in Roetgen (Bereich 1).

� MORGEN
Restmüll, in Kalterherberg.

RAT UND HILFERAT UND HILFE

Beratung für Blinde, Sehbehin-
derte und deren Angehörige, für
den Bereich Monschau, Roet-
gen und Simmerath, G 0241/
9435194, Berater Marcel Lanz,
Monschau.
Arbeitslosenzentrum, mit Kon-
takt- und Beratungsstelle für
Jugendliche beim Übergang
von der Schule in Ausbildung
und Arbeit sowie Beratungsstel-
le für Arbeitslose, Bischof-Vogt-
Haus Monschau, G 02472 /
909231, 8.15-13 und 15-17 Uhr,
Bergstraße 1.
Integrationsfachdienst, G
02403 / 50400, Arbeitsvermitt-
lung von Menschen mit seeli-
scher, körperlicher oder geisti-
ger Beeinträchtigung. Beratung
für deren Arbeitgeber und
Arbeitnehmer einschließlich
Förderungsmöglichkeiten, 8-17
Uhr.
Suchtnotruf, G 0800 /
7824800, gebührenfrei.
Telefonseelsorge, G 0800 /
1110111, gebührenfrei.
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Sprechstunde des Gesundheits-
amtes für Suchtkranke, psy-
chisch Kranke und Angehörige,
Simmerath, G 02473/931928,
Gesundheitsamt in Simmerath,
8-12 Uhr, Mosaikraum, Fugger-
straße 48.

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

Ida Kälber in Konzen, Hohestra-
ße 13, die heute 92 Jahre alt
wird.

Rudolf Strauch in Strauch, Köl-
ner Straße 55, der heute 88
Jahre alt wird.

DONNERSTAG IN DER NORDEIFEL

Kontakt

Redaktion Nordeifel
Matthias-Offermann-Str. 3
52156 Monschau

Tel.: 02472/9700-30 (Fax: -49)
E-Mail:
lokales-eifel@zeitungsverlag-
aachen.de

� SIMMERATH
Sitzung des Rates, mit Einwohner-

fragestunde, 18 Uhr, Rathaus
Simmerath, Rathausplatz.

� MONSCHAU
Lektürekreis im Weltladen, Roman

„Berg im Feuer“. Moderator Dr.

Josef Schreier, 20 Uhr, Weltla-
den, Ringstraße 10, Mützenich.

Anmeldung der Schulneulinge, für
alle Wohnorte, tel. Anmeldung
3457, 8-12 Uhr, Gemeinschafts-
grundschule, Imgenbroich.

Offener Treff, 14-16 Uhr, Hausauf-
gabenbetreuung (nach tel.
Anmeldung unter 02472/7422),
14-16 Uhr, Kindernachmittag:
16-19 Uhr, Bischof-Vogt-Haus
Monschau, Bergstraße 1.

„Smarties-Lernen für Pfiffige“,
Informationsveranstaltung The-
ma: „Hochbegabung“, Drucke-
reimuseum Weiss, Imgenbro-
ich, 20 Uhr.

SPD-Mitgliederversammlung,
19.30 Uhr, Hotel „Jägersruh“,
Konzen.

Stammtisch für behinderte und
nichtbehinderte Menschen, 18

Uhr, Bodega, Trierer Straße,
Imgenbroich.

� ROETGEN
„Kleiner offener Treff“, Billard,

Kicker, Spiele und andere Aktio-
nen in der Gruppe für Kinder bis
14 Jahre, von 18-19.30 Uhr
Jugendtreff der Grenzlandju-
gend, Offermannstraße 31.

„Lesezeiten“ mit Wilfried Möller,
20 Uhr in der Buchhandlung
Lesezeichen, Roetgen, Haupt-
straße 45.

� VOGELSANG
Rundgang, mit Einblick in Historie

und Architektur der Anlage, 90
Minuten, 4 Euro p.P., 14 Uhr, bis
31.12., Forum Vogelsang.

Heute Infoabend rund um das Thema
„hochbegabte Kinder und Jugendliche“
Verein „Smarties - Lernen für Pfiffige“ lädt ins Druckereimuseum ein
Monschau. Der Verein „Smarties –
Lernen für Pfiffige e. V.“ lädt für
den heutigen Donnerstag, 8. Ok-
tober, Eltern, Kinder, Jugendliche
und Interessierte zu einer Info-
Veranstaltung rund um das The-
ma „Hochbegabung“ ein. Beginn
ist um 20 Uhr im Druckereimuse-
um Weiss in Imgenbroich.

Klug und wissbegierig

Wenn ein Kinder sich mit vier Jah-
ren das Lesen selbst beibringt, mit
sechs Jahren alles über Dinosauri-
er weiß oder über Astronomie, Ge-
steine, Computer, wenn es sich
gerne an Ältere „hängt“, wenn es
einen ausgeprägten Gerechtig-
keitssinn hat, wenn es in der Schu-

le unterfordert ist und anfängt die
Leistung zu verweigern – dann
kann das ein Zeichen für Hochbe-
gabung sein. Hochbegabte sind
die Menschen unter uns, deren
Intelligenzquotient höher als 130
liegt, die aber auch eine ganz be-
stimmte Art des Denkens und Ana-
lysierens haben. Hochbegabte gibt
es überall, in allen Familien und
allen sozialen Schichten. Ein bis
zwei Prozent der Bevölkerung sind
hochbegabt – bei den meisten al-
lerdings bleibt es unentdeckt,
denn Hochbegabte sind sehr pfif-
fig darin, sich anzupassen und
Strategien zu entwickeln, nicht
aufzufallen. Die Anpassungsstrate-
gien der Kinder und Jugendlichen
„nach unten“ aber führen oft zu

Aggressionen, psychosomatischen
Erkrankungen und einem schlech-
ten Selbstbewusstsein, wenn Bega-
bung nicht gefördert wird.

Kurse für Hochbegabte

Der Verein „Smarties – Lernen für
Pfiffige e. V.“ setzt genau da
anund macht es sich zur Aufgabe,
hochbegabte Kinder und Jugendli-
che in Kursen zusammenzubrin-
gen. „Smarties“ bietet mittlerweile
schon seit zwei Jahren Kurse für
getestete hochbegabte Kinder und
Jugendliche an. Weitere Informa-
tionen gibt es unter G 02472/
621077, im Internet unter
www.smarties-web.org und beim
heutigen Infoabend.

NOTDIENSTENOTDIENSTE

Notfallpraxis und Telefonbereit-
schaft im Malteser Krankenhaus
Simmerath: Die Öffnungszeiten
der Notfallpraxis sind montags,
dienstags und donnerstags von 19
bis 22 Uhr, mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr, samstags, sonn-
tags und feiertags von 8 bis 22
Uhr.
In der Zeit von 22 bis 8 Uhr am
nächsten Morgen besteht eine
Telefonbereitschaft. Während die-
ser Zeit ist der diensthabende Arzt
unter der Telefonnummer 02473/
894444 zu erreichen.
Unter dieser Rufnummer ist die
Notfallpraxis auch während der
gesamten Dienstzeiten zu errei-
chen, falls beispielsweise ein
Hausbesuch erforderlich wird.
Der HNO- und augenärztliche Not-
dienst ist weiterhin unter der zent-
ralen Arztrufnummer
01805044100 zu erreichen.
Apotheke: Neue Venn-Apotheke,
Imgenbroich, Victor-Centrum,
Trierer Straße 264, G 02472/
7440.
Hürtgenwald: Arztrufzentrale,
G 0180/5044100.
Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-
dienst wird ab 18 Uhr bis 8 Uhr
morgens über die zentrale Not-
dienst-Nummer G 01805/986700
mitgeteilt.
Tierarzt: Dr. Ramisch, Paustenba-
cher Str. 39, Simmerath,
G 02473/1511; Tierarztpraxis Hei-
ko Nores, Walheim, Prämienstra-
ße 31/Dr. Rizgalla und Dr. Rizgal-
la-Kessel, Kammerbruchstraße 67,
Simmerath, G 0152/23227475.
Tierärztliche Klinik Dr. Stauda-
cher, Trierer Straße 652-658,
Aachen-Brand, G 0241/92866-20
(Voranmeldung).
Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder G 02473/7078.

Ein Blick in die Staumauer
„Wanderbares Eifelwasser“ führt durch den Herbst
Vogelsang. Ein echtes Highlight
in der Jahreszeit, die alles in golde-
nes Licht taucht, ist die Erlebnis-
wanderung „Wanderbares Eifel-
wasser“ mit einem außergewöhn-
lichen und selten möglichen Ab-
stecher in die Urft-Staumauer hi-
nein.

Am Freitag, 9. Oktober, geht es
von 10 bis cirka 18 Uhr auf einer
rund zwölf Kilometer langen
Wanderung von Vogelsang über
Wollseifen zur Urfttalsperre, dem
ältesten Stausee der Region. Es
werden Geschichte und Geschich-
ten rund ums Eifelwasser erzählt.
Nach einer Mittagspause geht es

unter fachkundiger Führung in
die Innenwelt der Staumauer. Der
Rückweg führt am Urftsee entlang
und über die neue Brücke zurück
nach Vogelsang.

Nur 20 Teilnehmer

Die Teilnahme kostet 5 Euro. Bu-
chung unter G 02444/915790
oder E-mail: buchung@vogelsang-
ip.de mit der Buchungsnummer
V 06 ist erforderlich. Schnell bu-
chen lohnt sich, da nur 20 Plätze
frei sind. Warme, wetterfeste Klei-
dung, festes Schuhwerk und etwas
Kondition werden empfohlen.

Diese imposante Urftstaumauer können die Teilnehmer der Tour „Wan-
derbares Eifelwasser“ besichtigen. Foto: vogelsang ip

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Samstag ist Auftakt
zur Wanderwoche
Einruhr. Die 31. Wanderwoche
der Eifelvereins-Ortsgruppe
Einruhr/Erkensruhr findet in
diesem Jahr vom 10. bis 16.
Oktober statt. Start ist am
Samstag, 10. Oktober, mit ei-
ner ca. 15 km langen Einfüh-
rungswanderung. Treffpunkt
ist um 10 Uhr Einruhr-Kirche,
Wanderführerin ist Ulla Wie-
sen. Bitte Rucksackverpflegung
mitbringen. Um 14 Uhr gibt es
eine zweite Wanderung. Wan-
derführerin bei dieser Halb-
tagswanderung ist Gittli Mi-
chels. Treffpunkt Einruhr-Kir-
che. Zu einem geselligen Bei-
sammensein sind alle Mitglie-
der und Wanderfreunde dann
für 20 Uhr zu einem Begrü-
ßungsabend im Eifelhaus ein-
geladen. Informationen zum
weiteren Programm der Wan-
derwoche gibt es bei Siegbert
Heup.

Schwimmen im
Vogelsang
Vogelsang. Der Schwimm- und
Sportverein Vogelsang lädt zum
Besuch des Schwimmbades in den
Herbstferien ein.

Die Öffnungszeiten sind täglich
von 11 bis 21 Uhr. Es wird kein
Frühschwimmen angeboten. Die
Tageskarte kostet 3,50 Euro für Be-
sucher ab 16 Jahren.

Für Kinder bis zu fünf Jahren in
Begleitung eines Erwachsenen mit
einer gültigen Eintrittskarte ist der
Besuch des Schwimmbads kosten-
los.

Orgelmusik aus
vier Jahrhunderten
Roetgen. Die Pfarrgemeinde
St. Hubertus lädt für Sonntag,
18. Oktober, um 18 Uhr wie-
der zum traditionellen „Orgel-
konzert bei Kerzenschein“ mit
dem früheren Kantor Thomas
Stoll ein. Wegen des Marien-
monats Oktober lautet das
Motto in diesem Jahr „Maria-
nische Orgelmusik aus vier
Jahrhunderten“. Bei freiem
Eintritt wird am Kirchenaus-
gang um eine Spende gebeten.
Alle Freunde der Kirchenmusik
sind zu einem Wiedersehen
und Wiederhören mit dem
ehemaligen Kantor Thomas
Stoll eingeladen.


